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Um eine Attraktion reicher ist das Freibad in Traisa. Der neu gegründete Schwimmbadclub hat einen

aufblasbaren Gummikraken angeschafft. Auch mit Schwimmnudeln und weiteren Spielgeräten können sich

die Badegäste vergnügen.

Mit einer Größe von sechs auf sechs Meter ist das neue Spielgerät im Freibad Traisa nicht zu übersehen.

Angeschafft wurde der aufblasbare Badespaß von Mitgliedern des neu gegründeten Schwimmbadclubs, der eine

Abteilung des Fördervereins Kinder und Jugend Traisa ist. Mehr als 3000 Euro haben die Freunde des Freibads dafür

mit privaten Geldern investiert.

Am Mittwoch wurde das große Gummitier erstmals mit Luft gefüllt und ins Wasser gelassen. Der schwimmende

Riesenkrake soll ein sichtbares Zeichen für die Besucher sein. „Wir machen was für die Gemeinschaft und wollen, dass

das Bad weiterhin so gut besucht wird“, sagt Gerrit Nagel, der vor wenigen Tagen zum Abteilungsleiter des

Schwimmbadclubs gewählt wurde. Nicht nur mit Spielgeräten – außer dem Kraken gibt es für Nichtschwimmer zum

Beispiel noch Schwimmnudeln – will der Club die Attraktivität der Einrichtung stärken. Auch der Hinweis, dass

Schwimmen gut ist für Gesundheit und Fitness, steht bei Gerrit Nagel mit an oberster Stelle, wenn er die

Werbetrommel für das Freibad und für den Schwimmbadclub rührt.

Nicht zu unterschätzen seien auch die sozialen Kontakte und der Gemeinschaftssinn, die mit einem Besuch des

Schwimmbads gefördert und gepflegt würden. Und nicht zuletzt ist das Traisaer Freibad ein Standortfaktor der

Gemeinde Mühltal. Laut Gerrit Nagel gebe es Familien, die Mühltal wegen des Bads als neuen Wohnort gewählt haben.

Wie berichtet, hat sich der Klub dafür eingesetzt, die Öffnungszeiten des Bads von 19 bis 21 Uhr festzulegen und in

diesem Zeitraum auch die Aufsicht der Badegäste zu übernehmen. Bis 19 Uhr übernimmt dies die Gemeinde Mühltal.

Dienstplan für die Aufsicht im Internet

Ein Helferplan ist auf den Internetseiten des Clubs (www.schwimmbadclub-traisa.de) hinterlegt. Mitglieder können sich

über einen Onlinezugang für die Aufsicht anmelden. Mit auffälligen Westen und Trillerpfeifen ausgestattet, sind die

Helfer nicht zu übersehen und zu überhören. Zudem hat der Club eine Sportversicherung abgeschlossen. Für

Notfallsituationen gibt es klare Anweisungen und Leitfäden. Wer schwimmt, macht es auf eigene Gefahr.

Gerrit Nagel sieht das Thema gelassen, auch wenn die Badegäste am Abend, wenn der Club die Regie übernimmt, nicht

von ausgebildeten Bademeistern beaufsichtigt werden. Kinder unter 14 Jahre dürfen dann nur mit Begleitung

Erwachsener ins Bad. Zudem kennen sich die Clubmitglieder, sodass böse Überraschungen unwahrscheinlich seien,

zählt Gerrit Nagel auf.

Gute Kontakte bestünden zur DLRG. Mitglieder hätten sich bereit erklärt, ebenfalls Dienste zu übernehmen. „Manchmal

muss man einfach etwas machen, sonst kommt man nicht voran“, ist Gerrit Nagels Reaktion auf die Frage nach der

Sicherheit.

Sollte eine Situation dennoch drohen, aus dem Ruder zu laufen – zum Beispiel bei einer unkontrollierbaren Gruppe im

Wasser – könne das diensthabende Clubmitglied zur Not das Hausrecht ausüben.

Je zwei Helfer pro Abendschicht sind vorgesehen. Wenn jedes Mitglied einmal im Monat einen Dienst übernimmt,

braucht der Club etwa 60 Mitstreiter. Diese Zahl ist noch nicht ganz erreicht, sagte Nagel im Gespräch mit dem ECHO.
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Testlauf für den Riesenkraken

Freibad Traisa – Schwimmbadclub will mit dem Spielgerät einen Beitrag leisten, von dem alle Besucher etwas haben

Das neue Gummimonster für das Freibad in Traisa wurde am Mittwoch erstmals mit Luft gefüllt. Sechs auf sechs Meter groß ist das
Wasserspielzeug, das Mitglieder des Schwimmbadclubs privat finanziert haben.  Foto: André Hirtz
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Doch der Club wachse fast täglich. Sein Ziel für dieses Jahr seien 200 Mitglieder. Gerrit Nagel denkt noch weiter. Von

den Beiträgen soll mittelfristig eine Abdeckung für das Schwimmbecken angeschafft werden, um Heizkosten zu sparen

und die Gemeinde beim Sparen zu unterstützen. Kostenpunkt rund 100 000 Euro.

Wer die Einrichtung zu den verlängerten Zeiten nutzen möchte, muss Mitglied im Schwimmbadklub sein und eine

Dauerkarte für das Freibad haben. Ausgenommen von dieser Regelung sind die Schwimmsportler der Vereine, die das

Bad zum Trainieren nutzen.

Öffnung Das Freibad in Traisa öffnet am 6. Mai mit einer Eisbärwoche, in der das Wasser noch nicht beheizt ist. Ab 15.

Mai ist das Wasser 20 Grad warm, ab Juni wird es auf 23 Grad gebracht.
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